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45. Jahrgang                                                                                                        September 2025 

 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wir sind nach der Sommerpause und den Ferien zurück – und hoffen, viele von Ihnen konnten eine ruhige, 
erholsame oder auch aktive und erlebnisreiche Zeit genießen. 
 

Ein bisher ereignisreiches Jahr liegt hinter Leutesdorf, vielfältige Angebote wurden gemacht, wo für jeden 
etwas dabei war: Emmausgang an Ostermontag, Sommerfest und weitere Angebote beim Sportverein 
Leutesdorf am Wochenende von Christi Himmelfahrt, Kulinarisches Weinerlebnis an Muttertag, 375-jähriges 
Jubiläum der Schützenbruderschaft mit dem besonderen Erlebnis eines Großen Zapfenstreiches, Angebote im 
Dorfmuseum, Offene Probe Musikverein Blau-Weiß Leutesdorf, „Wilde Weingüter“ auf der Hubertusburg, 
Sommerfest KG, Möhnen, KFD und Förderverein Glückspilz, Königsschießen der Schützen an Fronleichnam, 
Vereinspokalschießen, Wein im Wingert bei den Junggesellen an der Schaukel, Theaterangebot der 
Theatergruppe „Nobi, Bubi und Schrapnell oder 4 Zimmer, Küche, Bad“, Wanderung mit den Naturfreunden, 
Kinderveranstaltung im Leyscher Hof, Tanztee und Lesetheater der KFD, Bilderabend im Leyscher Hof, Konzert 
im Leyscher Hof, Tag der offenen Tür der Feuerwehr, Winzerhoffeste bei Hugemann und Hohn, Königsparty 
der Schützen, Tafeln am Strom, Laurentius-Kirmes – es gab ein anspruchsvolles und vor allem reichhaltiges 
Angebot, viel ehrenamtliches Engagement war dazu erforderlich!  
 

Wir sagen an dieser Stelle allen Danke dafür, Danke fürs Organisieren, fürs Helfen, fürs Mitfeiern! Und das 
nächste Fest steht schon wieder an: Winzerfest vom 12. – 15.09.2025 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen für Bürgerinnen und Bürger 

Unser 
Leutesdorf 
… hier sind wir daheim 

Landtagswahl am 22. März 2026 
 

Die CDU hat Jürgen Schmied als Direktkandidaten für den 
Wahlkreis 03 Linz am Rhein – Rengsdorf bei der 
Landtagswahl 2026 nominiert.   
 

Bei der Wahlkreisversammlung der CDU im Wahlkreis Linz – 
Rengsdorf wurde Jürgen Schmied aus Neustadt (Wied) als 
Direktkandidat für die Landtagswahl im März 2026 nominiert. 
Schmied gewann die parteiinterne Abstimmung mit 61 zu 34 
Stimmen gegen Korbinian Wester aus Unkel deutlich. 
 

Erfahrung und Engagement 
 

Die Delegierten sprachen Schmied ihr Vertrauen aus, da er sich 
durch langjähriges kommunalpolitisches Engagement, Erfahrung 
sowie Wahlerfolge bei den letzten Kommunalwahlen bewährt 
hat. In seiner Rede stellte er seine politischen Schwerpunkte vor. 
 

Politische Ziele in Mainz 
 

Ein zentrales Thema ist für Schmied die Reform des kommu-
nalen Finanzausgleichs. Zudem kritisiert er die unpraktikable 
Fördermittelsituation und setzt sich für die Abschaffung der 
Straßenausbaubeiträge ein. Rheinland-Pfalz ist das letzte 
Bundesland, das diese noch in der bisherigen Form erhebt. 
 

Fokus auf Bildung und Infrastruktur 
 

Auch die Sprachförderung in Kitas und Grundschulen sowie die 
Verbesserung der Infrastruktur gehören zu seinen politischen 
Zielen. Schmied untermauerte die Notwendigkeit seiner 
Vorhaben mit Beispielen aus der politischen Praxis. 
 

Er betonte, auch in Zukunft Ansprechpartner und Fürsprecher für 
die Menschen der Region sein zu wollen.  
 

Rheinland-Pfalz in Zahlen – da muss sich was ändern! 
 

Platz 13 im Ländervergleich bei Medizin-Studienplätzen 
Platz 12 im Ländervergleich beim CO2-Ausstoß der Regierungs-
Dienstwagen (Rote Karte der Deutschen Umwelthilfe für die RLP-
Landesregierung) 
Platz 12 gleicher Platz für Ministerpräsident Schweitzer bei 
Dienstwagen 
(RZ 21.08.2025) 
 

 

 

Dorfrundgang CDU Leutesdorf 
 

Am 17. Oktober 2025 wollen wir, CDU-Fraktion im Gemeinderat Leutesdorf und CDU-Vorstand, den nächsten 

Dorfrundgang starten und laden interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, daran teilzunehmen. 

Gerne nehmen wir dabei Ihre Anregungen auf und kümmern uns darum.  

Treffpunkt: 17:00 Uhr, am ehemaligen „Weinstock“, Ecke Hauptstraße/Rätsgasse. 

 

Bundesregierung – Bilanz 100 Tage Kanzler Merz: 
 

• Das Investitions-Sofortprogramm kommt: Mit besseren Abschreibungen machen wir Investitionen 
ab sofort attraktiver und senken schrittweise ab 2028 die Steuerlast für Unternehmen. 

• Sondervermögen für Infrastruktur und Klimaschutz: Damit investieren wir bis zu 500 Milliarden Euro 
über die nächsten Jahre in die Zukunftsfähigkeit Deutschlands.   

• Neue Finanzregeln für Verteidigungsausgaben: Damit stärken wir die Bundeswehr und sichern die 
dauerhafte Unterstützung der Ukraine. Wir haben die Weichen dafür gestellt, bis 2029 3,5 Prozent 
des Bruttoinlandsproduktes in die Verteidigung zu investieren. 

• Verstärkte Grenzkontrollen und höhere Zurückweisungen   

• Aussetzung des Familiennachzugs zu subsidiär Schutzberechtigten und Abschaffung 
der beschleunigten Einbürgerung 

• Wir senken die Energiepreise: Die Gasspeicherumlage wird abgeschafft, die Netzentgelte und 
Umlagen werden gesenkt, energieintensive Unternehmen zahlen dauerhaft weniger Stromsteuer. 

• Einführung des Wohnungsbau-Turbos (Änderungen des Baugesetzbuchs) 

• Aufhebung der Pflicht einer Stoffstrombilanz in der Landwirtschaft: Damit bauen wir Bürokratie ab 
und entlasten die Landwirtschaft   

• Einrichtung des Bundesministeriums für Digitales und Staatsmodernisierung: Damit setzen wir ein 
Zeichen: Wir nehmen Digitalisierung ernst und machen Deutschland fit für die Zukunft. 

• Verlängerung des Investitionsprogramms Ganztagsausbau:   Bundesmittel von 3,5 Milliarden Euro 
stehen dafür nun bis 2029 bereit. 
 

 

Herausgeber und verantwortlich: CDU-OV 

Leutesdorf, Redaktion: B. Kerres, Hauptstr. 100, 

56599 Leutesdorf 
Kritik/Lob/Anregung an: info@cdu-leutesdorf.de,  

Bilder/Texte: CDU-Deutschland, Beate Kerres, 

Erich Schneider, Peter Meffert,  

www.cdu-leutesdorf.de 

CDU/CSU und SPD – Ergebnisse 
der Klausur der Fraktions-
vorstände in Würzburg 
 

Konkrete Maßnahmen für die 
kommenden Monate sind u.a.: 
 

• Rentenpaket (Haltelinie 48 % bis 
2031, Mütterrente, Betriebsrenten-
stärkungsgesetz, Aktivrente, Früh-
startrente) 
 

• Umgestaltung des Bürger-
geldsystems zur neuen 
Grundsicherung 
 

• Pakt für den Rechtsstaat 
 

• Digitalpakt 2.0 
 

• Wohnen (BauGB-Novelle, Städte-
bauförderung, Mietrecht) 
 

• Mobilität: Fortsetzung des 
Deutschlandtickets über 2025 hinaus 
mit einem festen Finan-
zierungsschlüssel für Kunden, Bund 
und Länder und einer schrittweisen 
sozialverträglichen Erhöhung des 
Nutzeranteils ab 2029 
 

CDU-Kandidat Wahlkreis 03 Linz 

- Rengsdorf, Jürgen Schmied 

http://www.cdu-leutesdorf.,de/
http://www.cdu-leutesdorf/
mailto:info@cdu-leutesdorf.de
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Landesgesetz zur Ausführung des Regionalen Zukunftsprogramms "Regional. 
Zukunft. Nachhaltig." (LGRZN) und Sofortprogramms "Handlungsstarke Kommunen"  
 

Zukunftsprogramm der Landesregierung keine dauerhafte Lösung: Kommunale 

Selbstverantwortung statt Bürokratiemonster   

Die CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat Bad Hönningen hat in Zusammenhang mit der Beantragung von 

Förderungen durch das Zukunftsprogramm „Regional.Zukunft.Nachhaltig“ der Landesregierung Rheinland-

Pfalz einen Brief an Ministerpräsident Alexander Schweitzer geschrieben und ihre Sicht auf diesen 

Förderprozess zum Ausdruck gebracht. Das Verständnis von kommunaler Selbstverwaltung und 

Selbstverantwortung der CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat vor Ort sei ein anderes als das der 

Landesregierung.  

Die Beantragung der Mittel aus dem Förderprogramm ist mit einem riesigen Verwaltungsaufwand sowie mit 

zeitintensiven Beratungen in den ehrenamtlich arbeitenden Gremien verbunden. 

Dies, obwohl das Programm doch angeblich auf „eine vertrauensvolle Zusammenarbeit und die 

Eigenverantwortung der Kommunen setzt und großzügige Entscheidungsspielräume lässt“, wie die CDU-

Fraktionsvorsitzende Regine Flöer im Verbandsgemeinderat am 3. Juli 2025 eine Pressemeldung der 

Landesregierung zitierte.  

Alle Beteiligten sind sich einig, dass die von der Landesregierung freigegebenen Mittel für die Umsetzung von 

Maßnahmen zur Förderung gleichwertiger Lebensverhältnisse dringend gebraucht werden, weil damit in allen 

Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Projekte umgesetzt werden können, die über die reinen 

Pflichtaufgaben hinausgehen und bisher über die kommunalen Haushalte nicht mehr bezahlbar waren.  

Mit Verwunderung und Verärgerung hat die CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat Bad Hönningen nun auch 

noch zur Kenntnis genommen, dass es bis zur Landtagswahl im März 2026 ein weiteres Programm in Höhe 

von zusätzlich 600 Mio Euro für ähnliche Zwecke geben soll. Wieso ist die Landesregierung in der Lage, knapp 

4 Milliarden Euro in die Haushaltssicherungsrücklage zu schaffen, während sie ihre Kommunen vor Ort immer 

wieder in Haushaltssperren zwingt und den Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen höhere 

Grundsteuersätze aufzwingt? 

Informationen für Bürgerinnen und Bürger: 

•  Starkregenkonzept 
• Der VG-Rat hat ein Starkregenkonzept verabschiedet 
• Die im Konzept aufgeführten Maßnahmen müssen jetzt in den Gemeinden weiter 

bearbeitet werden: Was lässt sich schnell und günstig umsetzen, was trifft auf Leutesdorf 
zu, gibt es Fördergelder für mögliche Maßnahmen usw.? 

• Die CDU und die GR-Fraktion werden sich für Informationen und Hinweise zur privaten 
Vorsorge stark machen und wenn möglich Hilfestellung leisten  

• Straßenmarkierungen und neue Schilder: 
• durch unseren Bürgermeister angestoßen und zügig umgesetzt 
• zur Verkehrsberuhigung, zum Hinweis auf Gefahrenpunkte und zur besseren 

Verkehrsführung sollen noch weitere Markierungen und Hinweisschilder folgen. 

• Regionales Zukunftsprogramm RLP 
• Maßnahmen, die von Leutesdorf angemeldet wurden: 

• Erweiterung und Ertüchtigung Vereins- u. Kulturhalle/ Wagenbauhalle (inkl. 
Außengelände/ Grunderwerb) 

• Ertüchtigung Lagerhaus Verein Blau- Weiß (ehem. Syna - Station) - Dachsanierung 
• Mülleimer, Hundebeutel - Stationen 
• Aufwertung u. Anschaffung Spielgeräte / Calisthenics, Basketball 
• Ertüchtigung Terrasse und Außengelände Gemeindezentrum 
• Ertüchtigung Zaunanlage Sportplatz 
• LED- Beleuchtung Sportplatz / Anpassung Straßenbeleuchtung 
• Wald-/ Wanderparkplatz inkl. Grunderwerb 
• Barrierefreiheit fördern / Bordsteine absenken 
• Parkraum-Management 

• Dorfmoderation 
• Der nächste Termin zur Dorfmoderation findet statt am Montag, 27. Oktober 2025. Bitte 

achten Sie bei Interesse auf entsprechende Veröffentlichungen. 
• Die CDU-Fraktion macht sich weiter stark für eine Verkehrsberuhigung der B42 mit Tempo 

30 -Diskutieren Sie gerne mit uns darüber! 

 

DB InfraGO plant Generalsanierung 

Sie haben sicher bemerkt, dass von Ende Juli bis Mitte August auf unserer Rheinseite keine oder kaum Güterzüge gefahren sind. Ursache waren 

verschiedene Streckensperrungen, und an die plötzliche Ruhe konnte man sich schnell gewöhnen. Die Zugzahlen und die dabei entstehenden Lärm-

Emissionen werden an folgenden Messstellen in unserer Region ermittelt und können dort eingesehen werden: 

Rechte Rheinseite Lahnstein: https://www.laerm-monitoring.de/echtzeit?mp=9  Linke Rheinseite Namedy: https://www.laerm-

monitoring.de/echtzeit?mp=8  

Die DB InfraGO plant nun für 2026 (rechte Rheinseite – also unsere) und 2028 (linke Rheinseite) eine Generalsanierung der Bahnstrecken. Darüber 

wurden die Gemeinden im August vergangenen Jahres informiert. 

Die Bahn ist der Meinung, dass es sich bei diesen Maßnahmen um keine „wesentlichen Änderungen“ handelt, somit also keine gesetzlich 

vorgeschriebene Lärmvorsorge erfolgt. 

Wegen dieser umfangreichen „Baumenge“ und geplanter Kapazitätsverbesserungen sind die Bürgerinitiativen am Mittelrhein allerdings der Meinung, 

dass anstelle des punktuellen „freiwilligen“ Lärmschutzes Lärmschutzmaßnahmen nach den Kriterien der Lärmvorsorge (Berücksichtigung von 

Grenzwerten am Tag und in der Nacht) erforderlich sind.  
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